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Teilnahme am Projekt "Global Nachhaltige Kommune Niedersachsen III" 

 
Das Projekt: 

Die Agenda 2030 und ihre 17 globalen Nachhaltigkeitsziele (Sustainable Development Goals, 
SDGs) beziehen sich auf alle Handlungsfelder einer Kommunalverwaltung und fördern kommu-
nales sektorübergreifendes Denken und Handeln. Wie wichtig die Umsetzung der Nachhaltig-
keit auch für Kommunen ist, zeigt sich gerade aktuell in der Coronakrise, insbesondere in den 
Bereichen Soziales, Gesundheit und Bildung. 
Bei den 10 Kommunen aus den vorherigen Projekten geht es darum, das erarbeitete  
Handlungsprogramm umzusetzen und eine Nachhaltigkeitsstrategie mit Indikatoren oder  
einen Nachhaltigkeitsbericht zu erstellen. 
 
Ziele des Projektes: 

- Kommunen in Niedersachsen sind sich ihrer Rolle in der Umsetzung der Agenda 2030  
für nachhaltige Entwicklung bewusst. 

- Kommunen entwickeln anhand der SDGs Handlungsempfehlungen,  
Nachhaltigkeitsstrategien und /oder Nachhaltigkeitsberichte mit Indikatoren. 

- Das kommunale Engagement in der Nachhaltigkeits- und Entwicklungspolitik wird  
durch ein konkretes Handlungsprogramm ausgebaut und die SDGs in den  
kommunalen Alltag verankert. Damit richtet sich kommunales Handeln langfristig  
nach den Zielen und Prinzipien der Agenda 2030 für nachhaltige Entwicklung mit  
ihren 17 globalen Nachhaltigkeitsziele. 

 
Bausteine des Projektes: 

- Individuelle Beratung zur Agenda 2030 vor Ort in den Kommunen 
- Netzwerktagungen mit den beteiligten Projektkommunen sowie den Kommunen der 

1. und 2. Runde des Projektes Global Nachhaltige Kommune Niedersachsen 
- Bestandsaufnahme von Projekten und Maßnahmen mit SDG-Bezug  
- Durchführung von Kernteam- und Steuerungsgruppensitzungen in den  

Projektkommunen 
- Erarbeitung eines Handlungsprogramms zu den SDGs 
- Erarbeitung von Nachhaltigkeitsstrategien und /oder Nachhaltigkeitsberichten mit  

Indikatoren. 
- Einbeziehung der Bürgerschaft, Schulen, Kitas und anderer Akteure vor Ort, wie  

Kommunalverbände oder Betriebe in diese Prozesse durch partizipative Prozesse. 
 
Projektlaufzeit:  

Frühjahr 2022 bis Ende 2023. 
  

 Top: 
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Wer ist der Auftraggeber: 

Die Servicestelle Kommunen in der Einen Welt (SKEW) von Engagement Global (EG) im  
Auftrag des Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung  
(BMZ) unterstützt die niedersächsischen Kommunen bei einer nachhaltigen  
Kommunalentwicklung im Sinne der Agenda 2030. Für das Projekt wurde eine  
Steuerungsgruppe mit Vertreterinnen und Vertretern der niedersächsischen Staatskanzlei,  
dem Umweltministerium, den kommunalen Spitzenverbänden Niedersachsens und  
ausgewählten niedersächsischen Kommunen eingerichtet, die dem Entwicklungsprozess  
begleitend zur Seite stehen. 
 
Wer führt vor Ort die Beratungen durch: 

Die Beratungen in den Kommunen werden im Auftrag der Servicestelle Kommunen in der  
Einen Welt von den Agenturen Mensch und Region, Nachhaltige Prozess- und  
Regionalentwicklung, Birgit Böhm und Kommunikation für Mensch & Umwelt, Michael  
Danner durchgeführt. 
 
Welche Kommunen nehmen am Projekt Global Nachhaltige Kommune Niedersachsen III 
teil: 

Bad Bentheim 
Bersenbrück 
Brake 
Buxtehude 
Fürstenau 
Gehrde 
Georgsmarienhütte 
Landkreis Hildesheim 
Hude 
Lamspringe 
Langenhagen 
Loxstedt 
Stadt Lüneburg 
Landkreis Oldenburg 
Osnabrück 
Rotenburg an der Wümme  
 
Die Samtgemeinde Fürstenau hat im Mai das Angebot erhalten, kurzfristig einen Aufnahmean-
trag für die 3. Projektrunde zu stellen. Dieser wurde daraufhin vorbehaltlich der politischen Be-
schlussfassung am 16.05.2022 eingereicht. Zwischenzeitlich wurde der Antrag bereits geprüft 
und positiv entschieden. Ein erstes Auftaktgespräch mit Herrn Danner von der Agentur Kom-
munikation für Mensch & Umwelt fand am 01.06.2022 statt. Zudem gab es bereits zwei digitale 
Auftakttreffen mit den teilnehmenden Kommunen. Neben einer weiteren interkommunalen Ver-
netzung und einer festen Verankerung der Thematik innerhalb der Verwaltung, soll auf Grund-
lage des Handlungsprogramms aus der ersten Projektrunde nun eine Nachhaltigkeitsstrategie 
entwickelt werden. 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 

 
Die Samtgemeinde Fürstenau beteiligt sich am Projekt Global Nachhaltige Kommune Nieder-
sachsen III. 
 
 
 
S c h o c k e m ö h l e  W ü b b e l 
Stabstelle Wirtschaftsförderung  Samtgemeindebürgermeister 
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Anlagen 

 
- GNKN_III_Projektinfo 
- GNKN_I_Handlungsprogramm_Samtgemeinde Fürstenau 
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